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An der Vorbürger- und Bürgerversammlung wurde über perso-

nelle Veränderungen in der Schulführung und daraus resultie-

rende Entscheide des Schulrats informiert. Mit der Budgetge-

nehmigung können diese Entscheide nun definitiv umgesetzt 

werden.

Leider verlässt Miriam Battocletti unsere Schule auf Ende die-

ses Schuljahres. Als Schulleiterin Förderung und Kindergarten 

hat sie die Entwicklung in diesen Bereichen stark geprägt und 

wurde als kompetente Ansprechperson von Eltern und Mitarbei-

tenden sehr geschätzt. Wir bedauern ihren Entscheid sehr, ha-

ben aber Verständnis für ihren Wunsch nach Veränderung. Die 

Verabschiedung von Miriam Battocletti sowie die Würdigung 

ihrer Arbeit für unsere Schule erfolgt im nächsten SchoolBlatt.

Aufgrund der Kündigung von Miriam Battocletti und des Schul-

rats-Workshops betreffend der Überprüfung Schulführungs-

strukturen, hat der Schulrat eine Auslegeordnung erstellt über:

• die aktuellen und anstehenden Herausforderungen 

der Schulführung

• Belastungen, Pensenentwicklungen und Führungsspannen 

der Schulleitungen

• Schnittstellen, die aufgrund der aktuellen Struktur nicht 

die gewünschten Entlastungen bringen

Die Erkenntnisse daraus haben zu Entscheiden für diverse 

Veränderungen auf das Schuljahr 2024/25 geführt. Der spezi-

elle Bereich der Förderung benötigt immer mehr Ressourcen. 

Absprachen mit Förderlehrpersonen, externen Fachspezialis-

ten, Lehrpersonen, Eltern, etc. nehmen ständig zu, ebenso der 

Aufwand im Asylwesen. Um in diesem Bereich genügend Res-

sourcen zu schaffen, wird die Schulleitung Förderung wieder 

nur für die Förderung zuständig sein und die Führung der Kin-

dergärten geht zurück an die Primarschulleitung. Um die Füh-

rungsspanne etwas zu verringern, wird der Primarschulleiter 

Samuel Tanner nur noch für den Standort Waldkirch zuständig 

sein. Für die Primarschule Bernhardzell wird wieder eine sepa-

rate Schulleitung eingesetzt. Dies bewusst, um das Team und 

den Standort Bernhardzell zu stärken. 

Es freut mich sehr, dass wir zwei versierte und motivierte Fach-

frauen gefunden haben, die unser Schulführungsteam verstär-

ken werden. Im neuen Schuljahr übernimmt Frau Rebecca Lona 

die Schulleitung Förderung. Sie ist ausgebildete Primarlehr-

person und Schulische Heilpädagogin. Frau Corina Merz über-

nimmt die Schulleitung der Primarschule Bernhardzell, ist aus-

gebildete Lehrperson, in der Zusatzausbildung zur Schulischen 

Heilpädagogin und als ehemalige Lehrperson von Bernhard-

zell vielen schon bestens bekannt. Zusätzlich zu ihrem Schul-

Geschätzte Leserinnen und Leser
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leitungspensum werden die beiden als schulische Heilpäda-

goginnen unser Förderteam unterstützen. Wir freuen uns auf 

die neuen Teammitglieder und wünschen ihnen für ihre neuen 

Aufgaben viel Freude. Sie stellen sich in dieser Ausgabe des 

SchoolBlatts selbst vor. 

Zusätzlich hat der Schulrat entschieden als Pilotprojekt eine 

Fachperson Schulentwicklung zur operativen Unterstützung 

der Schulleitungen einzusetzen. Der Schulrat will dadurch den 

Schulleitungen Ressourcen für andere Aufgaben schaffen und 

die wichtige Thematik Schulentwicklung mit einer Person ver-

stärken, die vertieft in die vielfältigen Themen eintauchen, zu-

sätzlich den nötigen Praxisbezug im Unterricht erfahren und 

die Nähe zu den Lehrpersonen pflegen kann. Wir sind über-

zeugt, dass Sandra Rohner als begeisterte Schulgestalterin, 

diese spannende Aufgabe mit viel Freude und Engagement 

wahrnehmen und für interessante Entwicklungen Augen und 

Ohren offenhalten wird. Wir wünschen ihr für die spannende 

Tätigkeit viel Freude.

Für den Schulrat Waldkirch-Bernhardzell 

Susanne Roth, Schulratspräsidentin

Schulrat

Eintritte per Schuljahr 2024/25

Corina Merz, Schulleiterin Primarschule Bernhardzell

Nach zwei Jahren kehre ich zurück 

nach Bernhardzell. Es fühlt sich an, 

wie nach Hause zu kommen. Ich freue 

mich riesig auf meine neuen Aufgaben 

als Schulleiterin von Bernhardzell.

Zusätzlich werde ich als schulische 

Heilpädagogin in Waldkirch und Bern-

hardzell tätig sein.

Ein paar Eckdaten zu mir …

2011 startete ich nach der Ausbildung 

an der PHSG als Klassenlehrerin in Bernhardzell.

2022 entschied ich mich für das berufsbegleitende Studium 

zur Schulischen Heilpädagogin. Folglich wechselte ich in den 

 Rorschacherberg, ins Einschulungsjahr, um dort erste Erfah-

rungen als schulische Heilpädagogin zu sammeln.

6, 8, 8 Jahre alt sind die Jungs in der Familie Merz-Schmid. Als 

eingespieltes Team verbringen mein Mann, meine Kinder und 

ich viel Zeit draussen in der Natur. Da unsere drei Jungs auch 

alle in der Primarschule sind, erlebe ich die Schule aus unter-

schiedlichen Perspektiven.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und eine lehr-

reiche wie auch spannende Zeit.

Rebecca Lona, Schulleiterin Förderung Primarschule

Kommenden August darf ich als Nach-

folgerin von Miriam Battocletti die 

spannende Aufgabe der Schulleitung 

Förderung übernehmen. Als Kind ei-

ner Lehrerfamilie war für mich schon 

früh klar, dass auch mein Herz für die 

Pädagogik schlägt. Nachdem ich einige 

Zeit als Primarlehrperson Unterstufe 

gearbeitet habe, absolvierte ich das 

Master studium für Heilpädagogik be-

rufsbegleitend als Förderlehrperson im integrativen Setting. 

Neben sehr kompetenten Teamkollegen durfte ich von verschie-

densten pädagogisch-fortschrittlich geführten Schulen profi-

tieren und wertvolle Erfahrungen sammeln. 

Die Individualität der Kinder fasziniert mich. Ich finde es span-

nend, Lernschwierigkeiten, Verhaltensauffälligkeiten sowie 

auch Begabungen zu erkennen und entsprechend zu reagie-

ren. Es freut mich, an diesem Prozess – neu als Schulleitung – 

teilzuhaben.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten draussen in der  Natur. 

Sei es auf Spielplätzen mit meinen beiden Kindern (1 und 

3 Jahre) oder im Wald am Lagerfeuer mit Familie und Freun-

den  – an der frischen Luft erhole ich mich am besten. Von 

 meinem Wohnort Wienacht Tobel ist es ein Katzensprung an 

den wunder schönen Bodensee, wo wir im Sommer viel Zeit am 

und im Wasser verbringen. 

Ich freue mich auf viele Begegnungen sowie auf eine wert-

schätzende und freudvolle Zusammenarbeit mit Ihnen allen. 

Karin Fässler, Klassenlehrperson Unterstufe Waldkirch

Ich bin Karin Fässler und werde die-

sen Sommer mein Studium an der 

 Pädagogischen Hochschule St. Gallen 

in Rorschach abschliessen. Vor mei-

ner Ausbildung zur Lehrperson absol-

vierte ich eine Berufslehre als Detail-

handelsfachfrau. Danach öffnete sich 

mir mit weiterführenden Schulen der 

Weg, um Lehrerin zu werden.

Mit grosser Vorfreude und Elan darf ich 

im Sommer als Klassenlehrperson in der Unterstufe Waldkirch 

starten. Mit der 1./2. Klasse kann ich in meiner  Traumstufe ein-

steigen. Ich lege grossen Wert auf einen sozialen Umgang und 

ich möchte für meine Schülerinnen und Schüler eine  positive 

Lernumgebung schaffen.

Mich freut es sehr darauf, die Gemeinde, Leute und Umgebung 

besser kennenzulernen. Ich komme aus Appenzell, dennoch 

kenne ich den Flecken Waldkirch schon ein wenig, da Wurzeln 

aus meiner Verwandtschaft an diesen Ort zurückzuführen sind.

In meiner Freizeit spiele ich Unihockey und leite nebenbei 

auch Partien als Schiedsrichterin. Ich gehe gerne Schwimmen 

oder bin mit Freunden aktiv in der Natur unterwegs. Wenn 

es mal etwas ruhiger sein soll, kreiere ich etwas aus Wolle 

oder spiele Klavier.
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Schulleitungen

Absolventen Kanti-Prüfung

Die diesjährige Kanti-Aufnahmeprüfung haben erfolgreich be-

standen:

• Cédrine Fässler, Bernhardzell

• Elia Hättenschwiler, Waldkirch

• Maria Lara Gizdovski, Waldkirch

• Maria Ntamati, Bernhardzell

• Nico Kühne, Waldkirch

• Stella Nakhleh, Waldkirch

Wir gratulieren den Absolventen ganz herzlich und wünschen 

ihnen für die weitere schulische Laufbahn viel Erfolg und 

 alles Gute.

Frühlingskonzert

Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Waldkirch– 

Bernhardzell und der MGS-Klassen aus Bernhardzell haben 

am Frühlingskonzert vom 27. März 2024 in der Aula OZ Bünt 

 Waldkirch einen bunten musikalischen Reigen, vor einem gros-

sen Publikum, präsentiert.

Liebe Kinder, vielen Dank für Euren Mut und die gelungenen 

Darbietungen, die mit grosser Vielfalt und Virtuosität über-

zeugt haben.

Herzlichen Dank auch an alle Lehrpersonen der Musikschule 

Waldkirch-Bernhardzell für Ihre wertvolle, unterstützende und 

professionelle Arbeit. 

Impressionen vom Frühlingskonzert

Informationstag 2024 – Die Musikschule Waldkirch- 

Bernhardzell präsentierte sich

Verschiedene Instrumente konnten am Informationstag vom 

3. April 2024 in die Hand genommen und ausprobiert werden. 

Die Musiklehrpersonen standen bei Fragen und Unklarheiten 

beratend zur Seite.

Die MGS-Klassen aus Waldkirch haben ein von Johanna Reisen-

hofer geschriebenes Musiktheater mit dem Namen «Binja auf 

Reisen» aufgeführt. Eine wahrlich gelungene Musikgeschichte 

zu der Gefühlswelt eines jungen Mädchens im Bezug zur Aus-

senwelt – danke dafür und für die zahlreichen Besucherinnen 

und Besucher.

Impressionen vom Informationstag

An- und Abmeldetermin

An- und Abmeldetermin für das neue Schuljahr, beziehungs-

weise auf Ende Semester, ist am 31. Mai 2024. Bons für Schnup-

perlektionen à 30 Minuten bei den Musiklehrpersonen nach 

Wahl, können beim Schulsekretariat bezogen werden. Alle wei-

teren Angaben zur Musikschule finden Sie auf der Website 

www.schulewabe.ch

Martin Lorber, Schulleitung Musikschule
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Aus der Schule geplaudert

Blick hinter die Kulissen

Was macht eigentliche eine Lehrmittel verantwortliche?

Jedes Jahr im März erfolgt die Lehrmittelbestellung für die 

Primarschule Waldkirch beim Kantonalen Lehrmittelverlag 

in Rorschach.

Zu Beginn des Bestellvorgangs werden alle zukünftigen  Schüler- 

und Schülerinnenzahlen erfasst, um die benötigten Lehrmit-

tel korrekt zu kalkulieren. Dieser Schritt ist nötig, um eine 

 möglichst optimale Anzahl an Lehrmittel zu bestellen und um 

Engpässe zu vermeiden.

Als nächstes werden die vorhandenen Lehrmittel in den Schrän-

ken im Teamzimmer und in den Schulzimmern gezählt und 

 geprüft. Beschädigte oder veraltete Lehrmittel werden aus-

sortiert, um Platz für neue Materialien zu schaffen.

Basierend auf den erfassten Kinderzahlen und dem Zustand 

der vorhandenen Lehrmittel werden die benötigten Bücher 

und Hefte ermittelt und bestellt. Dabei werden die Kosten für 

die Lehrmittel, die sich in der Regel zwischen 26 000 und 29 000 

Franken bewegen, sorgfältig berücksichtigt. 

Um sicherzustellen, dass die Bestellung den Anforderungen der 

Lehrpersonen entspricht, werden regelmässig Rück sprachen 

mit ihnen getroffen. Dies ermöglicht es, spezifische Bedürf-

nisse zu berücksichtigen.

Die Lieferung der bestellten Lehrmittel erfolgt dann im Mai. 

Die Materialien werden per Lastwagen auf Paletten geliefert. 

Nach der Anlieferung werden die Lehrmittel gezählt und auf 

die einzelnen Klassen verteilt. 

Falls unter dem Jahr Lehrmittel benötigt werden oder neue 

Lehrpersonen an unserer Schule starten, werden Lehrerkom-

mentare und Zusatzmaterialien nach Bedarf bestellt.

Susanne Engler, Lehrmittelverantwortliche

Primarschulen Waldkirch 
und Bernhardzell

Wunderfitz

When dreams come true!

Im Wunderfitz hatte ich mir folgendes Ziel gesetzt: «Ich lerne 

ein paar Sätze auf Schwedisch, damit ich Niklas Edin an der 

Curling-WM in Schaffhausen um ein Autogramm bitten kann».

Zuerst habe ich mir überlegt, was ich sagen möchte, und 

habe diese Sätze mit Hilfe von verschiedenen Übersetzern in 

 Schwedisch notiert. Ich liess mir die Sätze von den Überset-

zern vorsagen. Am Anfang war es sehr schwierig die Sprache zu 

lernen, da ich noch nicht ganz wusste, wie ich das am besten 

lernen kann. Frau Rohner gab mir dann den Tipp mit Kärtchen 

zu lernen. Von da an ging es sehr schnell. Die Sätze konnte ich 

nun im fast im Schlaf.

Meine Hoffnung war ziemlich klein, dass ich Niklas Edin  treffen 

würde, auch wenn wir als Familie einen ganzen Tag an der 

 Curling-WM in Schaffhausen waren. Denn die meisten  Spieler 

blieben in ihren Räumen und mischten sich nicht unter das 

Publikum.

Nach dem Spiel Schweiz-Schweden hat mich der Team-

betreuer von Schweden angesprochen und mir gesagt, dass 

ich ein Meet & Greet mit Niklas Edin haben werde. Da wurde 

ich dann doch etwas nervös. Als ich endlich vor ihm stand, 

konnte ich es aber trotzdem einwandfrei. Ich bekam ein Auto-

gramm und wir machten ein Foto. Ich bekam auch noch einen 

schwedischen Pin.

Frau Rohner hat ihre Kontakte spielen lassen und so wurde 

das Treffen arrangiert. Vielen Dank Frau Rohner, das war eine 

 super tolle Überraschung!

Y. Zillig
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Wunderfitz-Impressionen
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Gestalten Sie unsere Schule mit! Auch der Aussenbereich 

soll zu einem attraktiven Lernort werden!

Am Mittwoch, 15. Mai 2024, laden wir Sie ganz herzlich in  unsere 

denkBAR ein.

Gemeinsam sammeln wir Ideen, wie wir unseren Aussenlern-

raum attraktiver gestalten.

Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wir freuen 

uns, wenn zahlreiche Eltern, Schülerinnen und Schüler, Nach-

barn und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger den Weg 

zu uns auf den Pausenplatz der Primarschule finden.

Ablauf

Ab 17.00  Uhr empfangen wir alle Interessierten mit einem 

( alkoholfreien) Drink an der Bar und einer «Wall of Inspiration».

Um 17.30 Uhr starten wir mit einem kurzen Input zum Thema 

«Lernraum» und bilden dann möglichst durchmischte Klein-

gruppen.

Nun startet die kreative Denkphase, ein mögliches Projekt wird 

entwickelt, skizziert und die Präsentation davon vorbereitet.

Anschliessend hat jede Gruppe die Möglichkeit, ihre Ideen in 

wenigen Minuten vorzustellen.

Während einer Pause lassen wir die Ideen setzen und treffen 

uns zu einem kleinen Imbiss.

Zum Schluss werden die besten Ideen gekürt und eine 

 Arbeitsgruppe gebildet, welche sich einer Umsetzung der Idee 

 annimmt.

Ziel ist es, im Sommer 2025 den neuen Aussenlernraum 

 einzuweihen.

Voraussichtliches Ende der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr.

Teilnahme

Damit wir etwa wissen, mit wie vielen denkBAR-Gästen wir 

rechnen dürfen, sind wir um eine Anmeldung bis am 7. Mai 2024 

dankbar.

Selbstverständlich sind auch spontane Gäste herzlich will-

kommen.

Anmeldung denkBAR

Wir freuen uns auf einen  

spannenden, ko-kreativen Abend.
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Agenda

Feiertage – die Schule ist geschlossen

Auffahrt, Mittwoch, 8. Mai, bis Sonntag, 12. Mai 2024

Pfingsten, Montag, 20. Mai 2024

Der Ferienplan ist online verfügbar: 

www.schulewabe.ch › Downloads

Projektwoche Bernhardzell Lese-Oma

Luis, Unterstufe A

http://www.schulewabe.ch

